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Globe 2001 
Friedenspolitik an der Schwelle eines neuen Jahrtau sends 
 
 
„Globe 2001“ diskutiert aktuelle friedenspolitisch relevante Trends nach der 
Millenniumswende. Hat der Angriffskrieg der NATO im Kosovo dem Menschen- und 
Völkerrecht irreparablen Schaden zugefügt? Verbirgt sich hinter dem Label 
„Humanitäre Intervention“ ein neuer Kriegstypus? Wie kann eine „friedensfähige 
Ökonomie“ aussehen? Welche Rolle werden zivilgesellschaftliche Akteure bei der 
Friedens- und Demokratieentwicklung spielen? 
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Dieses Buch geht auf die 18. Internationale Sommerakademie zurück, die vom 8. – 
14. Juli 2001 am Friedenszentrum Burg Schlaining stattfand. 
 


